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Kommunalwahl 2024 - Am 9. Juni alle Stimmen Grün!



Aktuell sind wir mit acht Sitzen im Heilbronner Gemeinde­
rat die zweitstärkste Fraktion. Um weiterhin die Weichen 
für ein zukunftsstarkes Heilbronn stellen zu können, 
brauchen wir Ihre Stimmen. 

Deshalb: Am 9. Juni mit allen 40 Stimmen Grün wählen!

Ihre
Isabell Steidel & Holger Kimmerle

Ihre Stimme zählt! Am 9. Juni finden in Baden-Württemberg 
Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden viele wichtige 
Entscheidungen getroffen, die einen klaren Kompass 
brauchen. Für uns bedeutet das: Wir brauchen mehr 
Grün in der Stadt als Anpassung an den Klimawandel 
und einen zügigen Umstieg auf klimaneutrale Energie 
und Wärme. Wir setzen uns ein für eine gute Ausstattung 
unserer Schulen und bedarfsgerechte Betreuungsplätze, 
für den Ausbau sicherer Radrouten und häufigere Bus- und 
Bahntaktungen, für ein starkes soziales Miteinander und 
eine lebenswerte Stadt für alle. 

Liebe Heilbronnerinnen und Heilbronner,

Ihre Stimme zählt!
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•	 Sie können so viele Stimmen vergeben, wie Plätze 
im Gemeinderat zu wählen sind: In Heilbronn sind 
das 40 Plätze und somit 40 Stimmen. 

•	 Sie können entweder mit all Ihren 40 Stimmen  
eine komplette Liste wählen* oder Ihre Stimmen  
auf einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen  
Sie einer Person bis zu drei Stimmen geben.

•	 Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu  
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

•	 Sie können auch bequem von zuhause aus  
per Brief wählen.

Wissenswertes zu
den Kommunalwahlen.

Isabell Steidel & Holger Kimmerle

* Tipp:
Stimmzettel

Grüne komplett
abgeben!
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Für den Gemeinderat.

Ferdi Filiz

Florian Weller

Angelika Hart Isabell Steidel

Holger Kimmerle

Andrea Babic Ulrike Morschheuser

Jonathan Förderer Martin Slabon

Viviane Kalisch
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten  
für den Gemeinderat in Heilbronn. 

Platz 31	 Anne Kreuz
Platz 32	 Dr. Norbert Winzek 
Platz 33	 Gila Seewi  
Platz 34	 Hartmut Seitz-Bay 
Platz 35	 Eva Luderer 
Platz 36 	Wolf Theilacker
Platz 37	 Dr. Natalie Grobshäuser  
Platz 38 	Prof. Dr. Hans-Jürgen Luderer 
Platz 39	 Cornelia Thormählen  
Platz 40	 Georg Diener

Platz 16	 Jürgen Gärtner  
Platz 17	 Lotte Käß  
Platz 18	 Steve Brucker 
Platz 19	 Elizabeth Talmon L’Armee  
Platz 20	 Joachim Drauz 
Platz 21	 Susanne Hauk 
Platz 22	 Peter Ande 
Platz 23	 Cornelia Lips  
Platz 24	 Hans Krause 
Platz 25	 Irena Prokop  
Platz 26	 Markus Henkel  
Platz 27	 Valeska von Heyden-Linden 
Platz 28	 Helmut Müller 
Platz 29	 Melanie Spenrath  
Platz 30	 Jonathan Ebert  

Platz 1 	 Isabell Steidel  
Platz 2 	 Holger Kimmerle 
Platz 3 	 Andrea Babic  
Platz 4 	 Ferdi Filiz 
Platz 5 	 Ulrike Morschheuser 
Platz 6 	 Florian Weller 
Platz 7 	 Angelika Hart  
Platz 8 	 Jonathan Förderer 
Platz 9 	 Viviane Kalisch 
Platz 10 	Martin Slabon 
Platz 11 	Dr. Cornelia Bücker 
Platz 12 	Simon Spenrath 
Platz 13	 Marina Röhrich 
Platz 14	 Markus Lohse 
Platz 15	 Claudia Steidel 

Für den Gemeinderat.
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26 Jahre, Betriebswirtin, stellvertretende Fraktions
vorsitzende, Kernstadt 
Für: Sozial gerechten Klimaschutz und Kreislaufwirtschaft
 
Klimaschutz sozial gerecht zu gestalten ist essenziell. Mit 
mehr Frischluftschneisen, mehr Grünzonen, attraktivem 
Wohnraum für alle Einkommen und kreislaufwirtschaft­
lichem Handeln kann das gelingen. IPAI und die Bewerbung 
zur Grünen Hauptstadt Europas sind große Chancen, uns 
zukunftsstark aufzustellen und international Vorreiter zu 
werden. Die Veränderungen für alle lebenswert, nachhaltig 
und weltoffen zu gestalten, dafür setze ich mich ein.

Isabell Steidel

Listenplatz 1 Listenplatz 2

Für den Gemeinderat.



45 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, Sonderschullehrer, 
Fraktionsvorsitzender, Südviertel
Für: Chancengerechtigkeit & gesellschaftlichen  
Zusammenhalt

Gerne möchte ich meine Erfahrung aus dem Gemeinderat 
verantwortungsvoll für ein Heilbronn einsetzen, in dem 
wir respektvoll zusammen leben. Das beginnt mit einem 
bezahlbaren Zuhause. Kindergärten und Schulen müssen 
gut ausgestattet und ein Ort zum Wohlfühlen sein. Vereine 
und Angebote in den Stadtvierteln und Ortsteilen stärken 
unsere Gesellschaft und fördern ein gutes Miteinander.

Holger Kimmerle

Listenplatz 2

Für den Gemeinderat.
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62 Jahre, verheiratet, Realschul­
lehrerin, Böckingen
Für unsere Demokratie einzustehen 
ist heute wichtiger denn je. Deshalb 
engagiere ich mich. Für Chancenge­
rechtigkeit in der Bildung, für Klima­
schutz und nachhaltige Mobilität.

57 Jahre, 2 Kinder, Geschäftsleitung 
eines Biobetriebs, Biberach
Meine Vision ist ein modernes  
Heilbronn der kurzen Wege – klima­
wandelgerecht, geschlechtergerecht, 
menschlich, offen.

42 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Filial­
leiter, Judo-Trainer, ehrenamtl. Richter, 
Sontheim
Ich stehe für die Stärkung der Bildung 
und Förderung von Kindern. Für Chancen- 
gleichheit, egal welcher sozialen, re­
ligiösen oder ethnischen Herkunft.

Ulrike Morschheuser Ferdi Filiz Andrea Babic 

Platz 4 Platz 5Platz 3

Für den Gemeinderat.
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28 Jahre, glücklich, Gymnasiallehrer, 
Kernstadt
Zukunftsorientierte (Demokratie-)
Bildung und nachhaltige Stadtent­
wicklung für alle sind essentiell für 
ein gelungenes Zusammenleben in 
unserem Heilbronn.

58 Jahre, 2 Kinder, Schauspielerin, 
Kernstadt
Ich engagiere mich für ein respekt­
volles Miteinander und für eine 
inklusive und weltoffene Kulturland­
schaft in unserer Stadt.

48 Jahre, verheiratet, Kaufmann Handel/
Vertrieb, Kernstadt
Wir sollten komplexe Herausforderungen 
als Chancen und Potenziale begreifen, 
Demokratie als Teilhabe verstehen und 
Verantwortung für die Zukunft kom­
mender Generationen übernehmen.

Jonathan Förderer Angelika Hart Florian Weller 

Platz 7 Platz 8Platz 6

Für den Gemeinderat.
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41 Jahre, verheiratet, 4 Kinder,  
Ärztin in Elternzeit, Kernstadt
Meine Motivation: Aktive Teilhabe 
und Stärkung unserer demokrati­
schen, christlichen Werte für ein 
harmonisches Miteinander aller 
Kulturkreise.

47 Jahre, verpartnert, 3 Kinder,  
Volljuristin, Biberach
Unsere Schulen sind Lern- und 
Lebensräume für unsere Kinder. Die 
Gebäude, Fachräume und Pausenhöfe 
müssen saniert werden. Schulsozial­
arbeit gehört gestärkt.

53 Jahre, Vater von 2 Kindern, gepr. 
technischer Betriebswirt, Frankenbach
Für wirtschaftliche Kompetenz und 
ein lebenswertes Heilbronn, für si­
chere Radwege, besseren ÖPNV und 
qualitative Kitas. Dafür stehe ich ein.

Dr. Cornelia Bücker Martin Slabon Viviane Kalisch 

Platz 10 Platz 11Platz 9

Für den Gemeinderat.
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56 Jahre, verheiratet, 3 Kinder,  
Sozialpädagoge, Neckargartach
Für mehr Bildungsgerechtigkeit,  
berufliche und gesellschaftliche  
Integration von jungen Menschen 
und ein gutes Miteinander aller  
Generationen.

32 Jahre, Technische Einkäuferin, 
Kernstadt
Um positive Veränderungen zu  
bewirken, müssen wir sozial gerechter 
werden und ambitionierte Klimapolitik 
vorantreiben.

33 Jahre, verheiratet, 3 Kinder,  
Oberbauleiter, Kernstadt
Mein besonderes Engagement gilt 
dem bezahlbaren Wohnraum, mehr 
ÖPNV, mehr Fahrradwegen und Stell­
plätzen sowie mehr Grün im Stadt­
raum.

Markus Lohse Marina Röhrich Simon Spenrath 

Platz 13 Platz 14Platz 12

Für den Gemeinderat.
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16 Jahre, zu jung um ledig zu sein, 
Schülerin, Kernstadt
In der Politik wird die Stimme der 
Jugend viel zu wenig gehört, dabei 
ist sie doch die Gesellschaftsgruppe, 
welche unsere Zukunft am meisten 
betrifft.

60 Jahre, verheiratet, 1 Kind, Referen­
tin Behindertenarbeit, Kernstadt
Als schon immer mit den Grünen 
Sympathisierende liegen mir Umwelt
schutz und Nachhaltigkeit sowie  
Inklusion und soziale Teilhabe am 
Herzen.

61 Jahre, verwitwet, 3 erwachsene 
Kinder, Entwicklungsingenieur im 
Vorruhestand, Horkheim
Das Potential, das die Stadt und ihre 
Bevölkerung bietet, muss optimaler 
ausgenutzt werden.

Lotte Käß Jürgen Gärtner Claudia Steidel 

Platz 16 Platz 17Platz 15

Für den Gemeinderat.
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54 Jahre, verheiratet, 2 Kinder,  
Diplom-Betriebswirt, Kernstadt
Um sich den Anforderungen der heu­
tigen Gesellschaft zu stellen setze 
ich mich für sozialen Zusammenhalt 
und verlässliche Bildungsgerechtig­
keit in Heilbronn ein.

38 Jahre, 2 Kinder, Internationale 
Wirtschaftsmanagerin, Böckingen
Umweltschutz ist keine Option, 
sondern unsere Pflicht. Wir brauchen 
jeden Einzelnen und einander, um 
erfolgreich zu sein.

58 Jahre, verheiratet, 2 Kinder,  
Dipl. Sozialpädagoge (BA), Böckingen
Meine Anliegen sind ein attraktiver 
ÖPNV, sichere Fuß- und Radwege, 
sowie die weitere zügige Umsetzung 
des Klimaschutzmasterplans.

Joachim Drauz Elizabeth Talmon L’Armee Steve Brucker 

Platz 19 Platz 20Platz 18

Für den Gemeinderat.
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Platz 29

Platz 25Platz 21

Platz 30

Platz 22

Platz 26

Platz 23

Platz 27

Platz 24

Platz 28

Susanne Hauk 
42 Jahre, verheiratet,  
4 Kinder, Apothekerin,  
Biberach

Jonathan Ebert 
27 Jahre, ledig, Wissen­
schaftlicher Mitarbeiter, 
Kernstadt

Cornelia Lips 
54 Jahre, verheiratet,  
Kaufmännische Angestellte, 
Kernstadt

Helmut Müller 
69 Jahre, verheiratet,  
3 erwachsene Kinder, 
Freier Journalist, Kernstadt

Markus Henkel 
49 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Marketing-
Manager, Kernstadt

Irena Prokop 
40 Jahre, verheiratet,  
Selbständige Gastronomin, 
Kernstadt

Peter Ande 
66 Jahre, verheiratet,  
4 Kinder, 3 Enkelinnen, 
Rentner, Horkheim

Hans Krause 
63 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Personalmanager,  
Kernstadt

Valeska von Heyden-Linden
43 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Buchhalterin, 
Kernstadt

Melanie Spenrath 
40 Jahre, verheiratet, 
Integrationsbeauftragte, 
Kernstadt

Für den Gemeinderat.
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Platz 39

Platz 35Platz 31

Platz 40

Platz 32

Platz 36

Platz 33

Platz 37

Platz 34

Platz 38

Anne Kreuz 
37 Jahre, verheiratet, 1 Kind, 
Leiterin Studierenden 
Servicecenter, Kernstadt

Georg Diener 
65 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Steuerfach­
angestellter, Kernstadt

Gila Seewi 
Ü60, Bezirksbeirätin, 
Rentnerin / Lebensmittel­
chemikerin, Böckingen

Prof. Dr. Hans-Jürgen 
Luderer, 74 Jahre,  
verheiratet, 2 Kinder, 
Psychiater, Kernstadt

Wolf Theilacker 
76 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Gymnasiallehrer 
i.R., Kernstadt

Eva Luderer 
71 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Hausfrau,   
Kernstadt

Dr. Norbert Winzek 
62 Jahre, ledig, Finanz­
berater, Böckingen

Hartmut Seitz-Bay 
65 Jahre, verheiratet,  
2 Töchter, Geschäftsführer 
Sozialeinrichtung, Kernstadt

Dr. Natalie Grobshäuser 
36 Jahre, verheiratet,  
1 Kind, parlamentarische 
Beraterin, Kernstadt

Cornelia Thormählen 
65 Jahre, verheiratet,  
3 Kinder, Lehrerin,  
Kernstadt

Für den Gemeinderat.
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Unsere Heimat liegt uns am Herzen. Damit sie auch in 
Zukunft ein lebens- und liebenswertes Zuhause für alle 
Heilbronnerinnen und Heilbronner bleibt, müssen wir 
schon heute die Weichen richtig stellen. 

Dafür sind wir hier.

Nur durch den konsequenten Ausbau der erneuerbaren 
Energien schützen wir unser Klima und erhalten unseren 
Wirtschaftsstandort. Wir sorgen für Planungssicherheit 
und eine gute Beratung der Bürger:innen bei Energiefragen.

Für Energie vor Ort.Deshalb: Am 9. Juni mit allen 40 Stimmen Grün wählen!
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In immer heißeren Sommern brauchen wir Bäume und 
Brunnen, die Schatten spenden und für Abkühlung sorgen. 
Flächenentsiegelung fördert ein angenehmes städtisches 
Mikroklima für mehr Lebensqualität vor Ort.

Vielfalt ist Heilbronns Stärke. Wir stehen für den Schutz 
unserer Demokratie und eine freie und offene Gesellschaft. 
Für Begegnung und Austausch wollen wir neben Vereinen 
und Quartierszentren öffentliche Orte attraktiv gestalten.

Für mehr grüne Orte.Für ein starkes Miteinander.
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Damit jedes Kind mit gleichen Chancen ins Leben startet 
braucht es frühe Förderung und gut ausgestattete Schulen. 
Wir setzen uns ein für den Ausbau von Betreuungsplätzen 
und qualitätsvolle, sozial gerechte Ganztagesangebote.

Die Mobilität der Zukunft ist klimafreundlich und be­
darfsgerecht. Carsharing und Angebote bei Bus und 
Bahn müssen auch für die Stadtteile von Biberach bis 
Kirchhausen attraktiv sein.

Für verlässliche Bildung.Für Mobilität mit Zukunft.
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Wir wollen regionale Lebensmittel in hochwertiger, 
frischer Qualität in Kantine und Mensa. Das sorgt für 
gesunde Mahlzeiten und stärkt gleichzeitig die regionale 
Landwirtschaft. 

Wohnungspolitik ist soziale Verantwortung. Wenn Mehr­
familienhäuser gebaut werden, streben wir eine mög­
lichst hohe Quote von geförderten Wohnungen an. Wir 
setzen uns für eine starke Tochter „Stadtsiedlung“ ein.

Für nachhaltige Ernährung. Für bezahlbares Wohnen.
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Damit die ganze Innenstadt ein attraktiver Ort der 
Begegnung wird, braucht es neben florierendem und 
individuellem Einzelhandel auch Kunst, Kultur und  
Gastronomie, die zum Verweilen einladen.

Heilbronn kann Grüne Hauptstadt Europas werden. Als 
Vorbild bei der Nutzung von KI gestalten wir notwendige 
Transformationen nachhaltig. Damit wir auch in der Stadt 
eine grünere und lebenswertere Umgebung schaffen.

Für eine belebte Innenstadt.Für grüne Stadtentwicklung.
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Dies sind nur zehn Beispiele, wofür wir uns einsetzen. 
Wenn Sie wissen wollen, wie wir das machen und warum, 
sprechen Sie uns an oder schauen Sie auf unsere Internet­
seite, da finden Sie auch unser ausführliches Wahlprogramm.

Um unsere Artenvielfalt und Kulturlandschaft zu erhalten 
und uns für häufigeren Starkregen und zunehmende 
Dürreperioden zu rüsten, müssen wir unsere Böden vor  
zu starker Versiegelung schützen.

Für Böden voller Leben.

Für hier vor Ort.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen 40 Stimmen Grün wählen!
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Dafür haben wir uns eingesetzt.
•	 Ausbau des Radwegenetzes 

Für neue Fahrradstraßen, das Schließen von Lücken 
im Fahrradnetz, mehr Wege abseits des Autoverkehrs. 

•	 Initiative für Demokratie und Vielfalt 
Für Antidiskriminierungsarbeit und für Projekte,  
die Demokratie fördern, Vielfalt gestalten und  
Extremismus vorbeugen. 

•	 Bessere Ausstattung an Schulen 
Für mehr Grün auf den Schulhöfen, mehr Schul­
sozialarbeit und ein gerechteres Schulbudget.

•	 Fortschreibung des Klimaschutz-Masterplans 
Für die Klimaneutralität Heilbronns bis 2035. Das 
bringt uns mehr Lebensqualität in der Zukunft. 

•	 Ergänzung des ÖPNV durch den Rufbus „Buddy“ 
Für Nachtschwärmer.

Heilbronn ist unsere Heimat. Wir Grüne arbeiten im  
Gemeinderat kontinuierlich daran, dass unsere Stadt für 
alle Bürgerinnen und Bürger ein lebenswertes Zuhause 
ist und für die Herausforderungen der Zukunft gut auf­
stellt ist. Vieles haben wir schon erreicht:
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Lerchenbergtunnel

•	 Verstärkte Förderung kultureller Einrichtungen 
Für den Umbau der Stadtbibliothek in einen moder­
nen Aufenthaltsort, für die Erhöhung der Impulsför­
derung und für die Verbesserung der Bedingungen 
im Soziokulturellen Zentrum Maschinenfabrik. 

•	 Grüne Kompetenz in der Stadtverwaltung 
Für die Besetzung einer Dezernentenstelle hatten 
wir dank des guten Wahlergebnisses 2019 das Vor­
schlagsrecht. Andreas Ringle treibt nun seit zwei 
Jahren als Bau- und Umweltbürgermeister den 
Klimaschutz in der Stadt voran. Ein großer Gewinn 
für Heilbronn!
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Druck 
Staudigl-Druck GmbH & Co. KG
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Kandidat*innenbilder: 
Sabine Baum 
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Bild S. 20 links Markus Henkel
Bild S. 20 rechts Roland Schweizer
Bild S. 21 Weingut Albrecht 
Bild S. 23 Markus Henkel
Bild S. 24 Depositphotos

Impressum
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linktr

Kommunalpolitik lebt davon, dass wir uns vor Ort
engagieren. Deshalb freuen wir uns, mit Ihnen in den
Austausch zu kommen und unser Zuhause gemeinsam
voranzubringen. Ob am Wahlkampfstand, per E-Mail
oder am Telefon – zögern Sie nicht und kommen Sie
mit uns ins Gespräch.

Sie haben Fragen, Anregungen oder möchten uns 
unterstützen?

Für Fragen und Antworten.

So erreichen Sie uns:

Tel.	 0 71 31 / 16 24 16 

linktr.ee/gruenefraktionheilbronn
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Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt. 

Wir wollen Europa schützen, damit es uns schützt.  
Denn in einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen 
wir eine handlungsfähige EU, die unsere Freiheit,  
unseren Wohlstand und den Frieden in Europa sichert. 

Nur in einem starken Europa wird es gelingen, die  
Modernisierung unserer Wirtschaft hin zu klima- 
neutralem Wohlstand zu gestalten, unsere Demokratie 
und unsere Grundwerte zu schützen und den  
Bürger:innen angesichts globaler Spannungen  
Sicherheit zu bieten.

Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen – auch für Europa! 
 
Für unsere Freiheit. Für klimaneutralen und sozial  
gerechten Wohlstand. Für Demokratie und Frieden. 

Für hier. Und Europa.
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Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!

27



 Schon 
 Briefwahl  

beantragt?

Wählen, wann es passt.
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